
 

 

 

 

Samstag, 9. März  
11:30 E Marktmusik 
17:00 HF Sonntagvorabendmesse (Kli) 
   

Sonntag, 10. März  
09:30 B  Familienmesse in der Unterkirche (Red) 
11:00 E Hl. Messe (PNA)  
   

Dienstag, 12. März 
15:00 B Gemeinde-Nachmittag (Koch) 
16:30 HF Rosenkranzgebet 
17:00 HF Hl. Messe (Kli) 
 

Mittwoch, 13. März  
11:30 E Marktmesse (Kli) 
18:00 B   Rosenkranzgebet 
18:30 B Hl. Messe (PNA) 
 

Donnerstag, 14. März  
18:30 E Hl. Messe (Red) 
 

 
 
 
 

Freitag, 15. März  
09:30 B Hl. Messe (PNA) 
 

Samstag, 16. März  
11:30 E Marktmusik 
14:30 B Taufe  
15:30 B  Taufe  
17:00 HF Sonntagvorabendmesse (Red) 
17:00 B Hl. Messe (We)  
  anschl. Dämmerschoppen   
   

Sonntag, 17. März  
11:00 E Hl. Messe (PNA)  
Kollekte an diesem Wochenende: Misereor 
   

Zelebranten an den Wochenenden in E und B: Pfr. Stefan Klinkenberg (Kli), Pfr. Dr. Prosper Nguma Ambena (PNA),  
Pfr. i.R. Dr. Johannes Westhoff (We), Subsidiar Pfr. Hans-Joachim Peters (Pe), Subsidiar Pfr. Hans Georg Redder (Red), 
Pfr. Michele Lionetti (Li), Kpl. Dr. Dominik Grässlin (Grä) 
E = St. Engelbert, B = St. Bonifatius, HF = SBK Haus F 

Köln - An der Flora 

4. Fastensonntag (Laetare) - Ev: Joh 3,14-21 

 09.03. - 17.03.2024 

Pfarrinformationen 

Gottesdienste in der Kath. Kirchengemeinde St. Engelbert und St. Bonifatius 

Wenn Sie ein Beichtgespräch führen oder die Krankenkommunion erhalten möchten, können Sie gerne mit einem 
unserer Priester direkt oder über die Pfarrbüros einen Termin vereinbaren.  

Liebe Gemeinde, 
 

inmitten einer Zeit, die von Herausforderungen ge-
prägt ist, begrüßen wir den Freudensonntag, auch 
bekannt als Laetare-Sonntag. Während einige 
von uns die Lasten dieser Zeit beklagen, erinnern 
uns andere daran, dass sie uns auch Gelegenhei-
ten zur inneren Einkehr bieten. Die Fastenzeit ist 
nicht nur eine Zeit der Enthaltsamkeit, sondern 
auch eine Zeit der Vorbereitung auf das Osterfest, 
ein Fest, das unser Leben mit göttlichem Glanz er-
hellt. 
 

Heute, am 4. Fastensonntag, werden wir eingela-

den, zu reflektieren, inwieweit unsere Bemühungen 
während der Fastenzeit bereits Früchte getragen 
und uns Freude gebracht haben. Angesichts der 
gegenwärtigen Herausforderungen mögen wir uns 
fragen: Wo ist unsere Freude geblieben? Die 
Schrecken des Krieges, das Auseinanderdriften so-
zialer Bindungen und die Spaltungen innerhalb der 
Kirche können uns erschüttern und unsere geistige 
Erschöpfung verstärken. Doch in dieser Zeit der 
Befragung ist es umso wichtiger, dass wir unsere 
innere Freude bewahren, die uns befähigt, Gutes 
zu tun, zu dienen und zu glauben. 

 
Wenn wir bisher keine spürbaren positiven Verän-
derungen erkennen, so bietet sich uns bis Ostern 
noch die Gelegenheit, unsere Ausrichtung anzu-
passen und uns besser auf das Fest vorzubereiten. 
Damit unsere Freude bleibt und die Welt erleuch-
tet und tröstet. 
 
In Verbundenheit, 
 

 



 

 

Öffnungszeiten: 
 

Pastoralbüro St. Engelbert  
Dienstag  10:00 - 12:00 Uhr 
Freitag  10:00 - 12:00 Uhr 
Garthestr. 15, 50735 Köln, Tel: 764121 Fax: 761552 
Email: st-engelbert-riehl@erzbistum-koeln.de 
 

Büro St. Bonifatius 
Donnerstag  10:00 - 12:00 Uhr 
Gneisenaustr. 15, 50733 Köln, Tel.: 766700 
Email: st-bonifatius-nippes@erzbistum-koeln.de 
  

Unsere Internetseite ist zu erreichen unter: 
www.sankt-engelbert-und-sankt-bonifatius.de  

www.engelbertbonifatius.de 

 

Impressum: Herausgeber Kath. Kirchengemeinde St. Engelbert und St. Bonifatius 
Pfarrer Stefan Klinkenberg, Garthestr. 15, 50735 Köln, www.sankt-engelbert-und-sankt-bonifatius.de 

Unsere St.-Engelbert-Kirche und St.-Bonifatius-Kirche 
sind zum Stillen Gebet für Sie geöffnet! 

(09:00 - 18:00 Uhr, außer montags) 

Alle Seelsorger stehen Ihnen für Gespräche und  
Begleitung zur Verfügung: 

Pfarrer Stefan Klinkenberg 0221 71500930  
stefan.klinkenberg@erzbistum-koeln.de 
Pfr. Dr. Prosper Nguma Ambena   01512 3122493 
prosper.nguma@erzbistum-koeln.de    
Subsidiar Pfr. Hans Georg Redder 
hans-georg.redder@erzbistum-koeln.de 
Pastoralreferentin Judith Wolf  01512 3122529 
judith.wolf@erzbistum-koeln.de 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur  
Fastenaktion Misereor 2024  

Liebe Schwestern und Brüder, haben Sie gewusst, 
dass es weltweit mehr als 30.000 verschiedene 
Pflanzenarten gibt, die vom Menschen für Nah-
rungsmittel und Textilien genutzt werden können? 
Diesen Reichtum wissen vor allem Kleinbauer zu 
schätzen. Sie erzeugen mit ihren Familien den 
Großteil der weltweit hergestellten Nahrungsmittel 
und spielen auch eine wichtige Rolle, wenn es um 
Klima- und Artenschutz geht. Doch die Existenz 
vieler Kleinbauern ist bedroht: Die Folgen des Kli-
mawandels bekommen sie deutlich zu spüren. 
Diese zeigen sich in Wetterextremen und machen 
Ernten unberechenbar. Dazu kommt, dass wenige 
große Konzerne den Weltagrarmarkt beherrschen 
und auf Monokulturen und synthetische Pestizide 
setzen.  
In der diesjährigen Misereor-Fastenaktion kom-
men Kleinbäuerinnen und Kleinbauern aus Kolum-
bien zu Wort. Sie sprechen von ihrer Gemein-
schaft und Naturverbundenheit, aber auch von 
ihrer Unsicherheit und Existenzangst. Das Leitwort 
der Fastenaktion lautet „Interessiert mich die Boh-
ne“. Kaffeebohnen und Hülsenfrüchte sind in Ko-
lumbien wichtige Handelsgüter und landestypische 
Grundnahrungsmittel. Mit dem Leitwort werden 
aber nicht nur diese Nahrungsmittel in den Blick 
genommen, es kann auch als Anfrage an uns 
selbst verstanden werden: „Interessiert mich die 
Bohne – Fragezeichen?“ Interessieren uns das Le-
ben und die Zukunft der Kleinbauern in Kolumbien 
und weltweit?  
Lassen Sie uns Interesse zeigen, Anteil nehmen, 
zuhören und durch unsere Spenden deutlich ma-
chen: Ja, uns interessiert die Bohne, uns interes-
siert die Arbeit der Menschen in der kleinbäuerli-
chen Landwirtschaft, die sich um die Natur und 
ihre Existenz sorgen!  

Der nächste Gottesdienst und Gemeinde-
Nachmittag ist am Dienstag, 12.03., um 15 Uhr 
in St. Bonifatius. 
In dieser Fastenzeit oder Österlichen Bußzeit inne-
halten auf unserem Weg und schauen, wo wir  
stehen – und feiern, dass Gott mit uns ist, auch 
auf den Wegen des Altwerdens und Altseins.  
Nach dem Gottesdienst gehen wir wieder zum 
Nachmittagskaffee 
Herzliche Einladung: W. Koch, Diakon 

Nach der Vorabendmes-
se in St. Bonifatius am 
Samstag, 16.03., laden 
PGR und Arbeitskreis 
Partnergemeinde zum  
1. Dämmerschoppen 
2024 ein. Wir bieten 
Ihnen frühlingsfrische 
Tartes und Quiches  
sowie einen süßen Ab-
schluss. 
Wir freuen uns auf Sie. 

mailto:judith.wolf@erzbistum-koeln.de

